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 Gemeindewanderung 

Wir fahren ins 

Schweinfurter Oberland 

Dort wandern wir in schöner Umgebung. 

 

Die Wanderung ist für jede Altersgruppe 

geeignet! 

Wir freuen uns über neue Mitwanderer und Mit-

wanderinnen. 

 

Termin:  Sonntag den 11.09.2022 

Zeit:  13.30 Uhr 

 Treffpunkt: Parkplatz am Hallenbad  

 für Fahrgemeinschaften 

 Rückkehr: ca. 18.00 Uhr 

 

Ansprechpartnerinnen: Dr. Ulrike Schmier, Tel.: 09722/6303 

 Karin Maul; Tel.: 09722/2806 

 Ev. Kirchengemeinde; Tel.: 09722/7440 
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 Grußwort 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
Hin und wieder ist mir in den letz-
ten Wochen die Frage nach dem 
Gemeindebrief gestellt worden: 
Wann kommt er? Wie lange dau-
ert es noch? 
Nicht nur Gemeindebriefaus-
trägerinnen und –austräger haben 
mich danach gefragt. 
Schön, dass es auffällt, wenn sich 
der Gemeindebrief verzögert. Ein 
Zeichen dafür, dass er vermisst 
wird und auch gelesen. 
Aus redaktionellen Gründen hat 
sich die Ausgabe diesmal verzö-
gert und wir haben das zum An-
lass genommen, den Erschei-
nungszeitraum zu verschieben. 
Diese Ausgabe endet jetzt mit 
dem Ende des Kirchenjahres, die 
nächste Ausgabe beginnt mit dem 
Advent. Natürlich gibt es auch 
dabei wieder Überschneidungen. 
Nachrichten, die Sie als Leserin-
nen und Leser schon in den ers-
ten Dezembertagen wissen soll-
ten, müssen schon jetzt, mitten im 
August ins Heft. Aber solche 
Überschneidungen lassen sich 
wohl nie ganz vermeiden. Dazu 
ist der Erscheinungszeitraum von 
drei Monaten eben sehr lang. 
 
Auf der anderen Seite: Wenn ein-
mal Mitte September da ist (und 
das ist nicht mehr lange), dann 
geht es auch schnell mit den Pla-
nungen und ehe wir uns um-
schauen, ist der November da 
und Weihnachten nicht mehr weit 
entfernt. 
 

 
 
Es ist immer wie-
der ein Phäno-
men mit der Zeit. 
Da erzähle ich 
Ihnen keine neue 
Weisheit. 
 
Was aber neu war, in den letzten 
Monaten und was mir aufgefallen 
ist: Von einer Zeitenwende war 
immer wieder die Rede. 
Die Dinge verändern sich, wir se-
hen Zeiten entgegen, die unsiche-
rer scheinen. Die Meisten von uns 
können sich an diese Art von Un-
sicherheit zumindest in ihrer Le-
benszeit nicht erinnern. 
Zeitenwende - da fällt mir ein Lied 
ein, das wir oft zum Jahreswech-
sel singen: „Meine Zeit steht in 
deinen Händen. Nun kann ich ru-
hig sein, ruhig sein in dir. Du gibst 
Geborgenheit. Du kannst alles 
wenden. Gib mit ein festes Herz, 
mach es fest in dir.“ 
 
Unsere Zeit steht in Gottes Hän-
den. Nicht nur die Länge unserer 
Lebenszeit, sondern auch die 
Zeit, in der wir leben. Das ist un-
ser Glaube, dass wir darauf bau-
en, dass Jesus sagt: Ich bin bei 
euch alle Tage. 
Ich wünsche Ihnen gesegnete 
Tage, in denen Sie spüren: Ich 
bin begleitet und in Gottes Hand. 
 
Ihre Pfarrerin 
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 Neues aus dem Kirchenvorstand 

Liebe Leserinnen 
und Leser, 
 
ich hoffe, Sie hatten 
schöne Sommerferien. 
Bald startet das neue 
Schuljahr und damit be-
ginnt auch wieder die 
Betriebsamkeit in unse-

rer Kirchengemeinde. Deshalb 
möchte ich nicht versäumen, ihnen 
mitzuteilen, was der KV in den letz-
ten drei Monaten vor der Sommer-
pause erarbeitet hat. Außerdem 
möchte ich Ihnen einen Ausblick ge-
ben auf das, was sie nach den Som-
merferien in unserer Kirchengemein-
de erwartet. 
 
Rückblick: 
Der Mai begann mit der Verabschie-
dung unserer langjährigen Mesnerin 
Frau Ilse Knab-Ziegler im Gottes-
dienst. 
Ein Wochenende später veranstalte-
te der evangelische Frauentreff wie-
der eine Pflanzenbörse im Pfarrgar-
ten bei Kaffee, Gartenlimonade und 
weiteren Leckereien. Es gingen 
Spenden ein im Wert von 95,-€, für 
die der Frauentreff inzwischen neue 
Kaffee Becher für das Gemeinde-
haus kaufen konnte. 
An Christi Himmelfahrt gestalteten 
die Konfirmanden einen eigenen 
Gottesdienst zum Thema „Himmel“. 
Sie bezogen die Gemeinde durch 
Fragen in den Gottesdienst mit ein 
und belohnten am Ende alle mit ei-
nem leckeren Kuchenbuffet. 
An Pfingsten feierten wir Konfirmati-
on. Trotz des unbeständigen Wetters 
konnten wir trocken in die katholi-
sche Pfarrkirche einziehen. Auch die 
gemeinsamen Fotos im Anschluss 
an den Gottesdienst konnten ohne 

Regen im Pfarrgarten gemacht wer-
den.  
In seinen Sitzungen diskutierte der 
KV über den Prozess „Zukunft Kir-
che“, wobei Pfarrerin Wieker und 
Frau Dr. Schmier als Mitglieder der 
Steuerungsgruppe den KV immer 
wieder auf den neuesten Stand der 
Beratungen brachten. Bis Mitte Juli 
musste dem Dekanats-Ausschuss 
ein Protokoll vorliegen, wie sich die 
Steuerungsgruppen nach Rückspra-
che mit den Kirchenvorständen im 
Dekanats-Bezirk Schweinfurt Süd ei-
ne Umstrukturierung der Kirchenge-
meinden vorstellen. Wir werden die 
Gemeindeglieder nach Abschluss 
des Prozesses über die Umstruktu-
rierung informieren. 
Ein weiteres Thema, das den KV be-
schäftigte, ist die Konfirmation 2023. 
Durch Umstrukturierungen des ka-
tholischen Gottesdienstsystems wird 
es in Zukunft nicht mehr möglich 
sein, die Konfirmation am Pfingst-
sonntag in der katholischen Pfarrkir-
che zu feiern. Der KV legte den neu-
en Termin auf Samstag, den 
01.07.2023 00Uhr fest. 
 
Ausblick: 
Im September starten wir wieder mit 
der alljährlichen Gemeindewande-
rung, dieses Mal im Schweinfurter 
Oberland. Termin Sonntag, den 
11.09.2022 um 13.30 Uhr. Ich würde 
mich freuen, Sie zahlreich begrüßen 
zu dürfen (siehe S. 2) 
Nun bleibt mir nur, Ihnen einen gu-
ten Start nach den Sommerferien zu 
wünschen. Bleiben Sie zuversichtlich 
mit Gottes Hilfe. 
 
Ihre 
Dr. Ulrike Schmier 
-Vertrauensfrau- 
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Die ökumenische Krabbelgruppe 
 

...macht mit ihren Treffen im Gemeindehaus immer 

noch pandemiebedingt Pause. 

Infos : Bianca Dörr, Tel. 0170 / 8888931 

Der Frauentreff 
 

findet einmal monatlich mittwochs um 19.30 
im Evang. Gemeindehaus statt. 
 

Termine: 
 

11. September (Sonntag) - Wir schließen uns der 
 Gemeindewanderung an (siehe S. 2) 
14. September - 15 Jahre Frauentreff, Rückblick und Ausblick 
12. Oktober - Auf dem Olavsweg von Oslo nach Trondheim -  
 Ein Reisebericht 
16. November - Spinnstub´ im Anschluss an den Abendgottes-
 dienst 
Weitere Infos erhalten Sie bei Sabine Lösch unter: 
09722 / 9460268 

Chor „Klangelisch“ 
 
Wir proben weiter regelmäßig an jedem 
Montagabend von 20.00 – 21.15 Uhr. 
Unser Programm folgt dem Ablauf des 
Kirchenjahres. 
Herbst, Erntedank und dann die Stille 
Zeit im November und dabei vor allem 
das Thema „Frieden“ werden die 
Liedauswahl bestimmen. 
 
Über neue Sängerinnen und Sänger würden wir uns sehr freuen. 
Interessenten bitte bei mir melden!! 
 

Friedrich Lösch 
Buchenweg 5, Werneck 
Tel,; 09722/9460268 
friedrich-loesch@t-online.de 

Gruppen und Kreise 

mailto:friedrich-loesch@t-online.de
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 Konfirmanden 

Der neue Konfirmandenkurs führt zur  

Konfirmation am Samstag, den 1. Juli 2023.  

 

Wer noch keine Anmeldung erhalten hat, zwischen 

12 und 14 Jahren alt ist und 2023 konfirmiert wer-

den möchte, melde sich bitte im Pfarramt. 

Wir freuen uns auf unseren neuen Konfirmanden-
Jahrgang. 
Das erste Treffen findet statt am 23. September 
um 15 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
 
Den Einführungsgottesdienst für die neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
werden wir am 
 

Sonntag, 9. Oktober um 10 Uhr 
in der Schlosskirche 

feiern. 
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Taufen 

  

   

   

   

   

   

Trauungen   

   

   

   

Beerdigungen   

   

Aus unseren Kirchenbüchern 

Auf dieser Seite finden Sie aus datenschutzrechtlichen 
Gründen keine Angaben. 
 
Die Daten sind in der gedruckten Ausgabe enthalten. 
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Sonntag, 02.10. 
Erntedank 

10.00 Uhr  
Familiengottesdienst 
Schlosskirche 

Sonntag, 09.10. 
17. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr  
Konfirmandeneinführungs-
gottesdienst 
Schlosskirche 

Sonntag, 16.10. 
18. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr 
Gottesdienst m. AM 
Schlosskirche 

Sonntag, 23.10. 
19.So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
Schlosskirche 

Sonntag, 04.09. 
12. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr   
Gottesdienst  
Schlosskirche 

Sonntag, 11.09. 
13. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr  
Gottesdienst m. AM 
Schlosskirche 

Sonntag, 18.09. 
14. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr   
Gottesdienst 
Schlosskirche 

Sonntag, 25.09. 
15. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr 
Gottesdienst 
Schlosskirche 

Donnerstag, 29.09. 15.00 Uhr 
Gottesdienst 
Kreisaltenheim 

Gottesdienste 

 

Oktober 
2022 

Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und 
Gott, du Herrscher über die ganze Schöpfung. 
Gerecht und zuverlässig sind deine Wege, du 
König der Völker. Offb. 15,3 

Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit. 
Sir. 1,10 

 

September 
2022 
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November 
2022 

Gottesdienste 

Donnerstag, 20.10. 15.00 Uhr 
Gottesdienst 
Kreisaltenheim 

Sonntag, 30.10. 
20. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
Schlosskirche 

Sonntag, 06.11. 
Drittletzter So. d Kj. 

10.00 Uhr   
Gottesdienst  
Schlosskirche 

Sonntag, 13.11. 
Vorletzter So. d. Kj.  

10.00 Uhr  
Gottesdienst 
Schlosskirche 

Mittwoch, 16.11. 
Buß– und Bettag 

19.00 Uhr 
Gottesdienst m. Beichte und AM 
Schlosskirche 

Donnerstag, 17.11. 18.00 Uhr   
Gottesdienst m. 
Gedenken an die Verstorbenen 
Kreisaltenheim 

Sonntag, 20.11. 
Ewigkeitssonntag 

10.00 Uhr 

Gottesdienst m.  
Gedenken an die Verstorbenen 
und AM 
Schlosskirche 

Sonntag, 27.11. 
1. Advent 

10.00 Uhr 
Gottesdienst m. AM 
Schlosskirche 

Weh denen, die Böses gut und Gutes böse 
nennen, die aus Finsternis Licht und aus Licht 
Finsternis machen, die aus sauer süß und aus 
süß sauer machen! Jes. 5,20 



10 

 Gedenken an die Verstorbenen 

 

 

 

 

Im Gottesdienst in der Schlosskirche  

am Ewigkeitssonntag, 

20. November um 10 Uhr, 

gedenken wir der Verstorbenen des 

vergangen Jahres. 

Gedenkgottesdienst im 
Kreisaltenheim 

 
 
 
 
 
 
 

Wir gedenken der Verstorbenen des 
vergangenen Kirchenjahres. 

Anschließend besteht die Möglichkeit zum  
Gespräch im Foyer. 

 

17.11. um 18.00 Uhr  
in der Kapelle 

1. Stock 
im Kreisaltenheim 
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Was kommt denn noch alles 

auf uns zu? So fragen sich 

viele angesichts von 

Coronapandemie, Ukraine-

krieg und Klimawandel. Man 

mag schon gar nicht mehr in 

die Zeitung schauen. 

 

Ein Blick in die Bibel: Die 

Offenbarung des Johannes 

ist ein Trostbuch für Be-

drängte und Unterdrückte. 

Für sie ist es tröstlich, zu 

wissen, dass Opfer und Tä-

ter vor Gott nicht eins und 

gleichgültig sind, dass ihr 

Leiden nicht von Gott über-

sehen wird. Sie wissen: Gott 

hat die Geschichte seiner 

Welt nicht aus den Händen 

gegeben. Gott regiert und 

kommt trotz Katastrophen 

zum Ziel. 

 

Der Bibeltext „Groß und 

wunderbar sind deine Ta-

ten, Herr und Gott, du Herr-

scher über die ganze 

Schöpfung. Gerecht und zu 

 

 

verlässig sind deine Wege,  

du König der Völker“ ist ein 

himmlisches Loblied von 

Christen, die von Gott geret-

tet worden sind. In diesem 

Loblied ist von Gottes All-

macht die Rede! Allmacht - 

das ist im wahrsten Sinne 

des Wortes nicht unsere Sa-

che. Allmacht - das ist die 

uns abgewandte, unzugäng-

liche Seite Gottes. Sie 

schränkt unsere menschli-

chen Allmachts-Fantasien 

wohltuend ein. Sie erdet 

uns. Nein, wir haben das 

Leben und die Schöpfung 

trotz aller technischen Mög-

lichkeiten nicht im Griff. 

Aber wir können uns Gott 

anvertrauen und mit Worten 

von Gustav Heinemann trot-

zig und getrost bekennen:  

„Lasst uns der Welt antwor-

ten, wenn sie uns furchtsam 

machen will: Eure Herren 

gehen, aber unser Herr 

kommt!“ 
 

(Reinhard Ellsel in: Gemeindebrief, 
Magazin für Öffentlichkeitsarbeit 
6/22) 

Zum Ende des Kirchenjahres 
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 Kirche Kunterbunt in Sennfeld 
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 Ökumenischer Kinderbibeltag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ökumenischer Kinderbibeltag  

rund ums Beten 
Wir hören Geschichten, wir basteln, spielen und 

feiern zusammen. 

Mittwoch, 16. November 

im evang. Gemeindehaus und im 

kath. Pfarrzentrum 

Werneck, Balthasar-Neumann-Str. 23 und 19 

von 8.00 bis 14.00 Uhr 

Die Teilnehmerzahl ist coronabedingt auf 30 beschränkt. 

Die Anmeldezettel werden Ende September über die Schule verteilt. 
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Herbstsammlung der Diakonie 

Kirchgeld 

Auch in diesem Herbst erbitten wir wieder das Kirchgeld. 
Das Kirchgeld ist der Teil der Kirchensteuer, der der Gemeinde vor 
Ort direkt zugedacht ist. Mit diesen Mitteln können wir als Gemeinde 
Projekte verwirklichen, die sonst nicht so einfach möglich sind. 
Oft ist es die Instandhaltung unserer Gebäude, manchmal auch die 
Durchführung von Begegnungsangeboten. 
In jeden Fall ist das Kirchgeld ein wichtiger Teil unserer Haushaltsmit-
tel und wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Beteiligung. 
 
Den Kirchgeldbrief werden Sie auch in diesem Herbst wieder zuge-
stellt bekommen. 
Manchmal ist es mit den Adressen nicht so einfach, denn Zuzüge und 
Wegzüge können wegen der Menge der Daten nicht so schnell erfasst 
werden, dass die Adressen immer stimmen. Falls also ein Kirchgeld-
brief zugestellt wird, obwohl der oder die Betreffende schon weggezo-
gen ist, können Sie ihn gerne ohne Kommentar im Pfarramt in den 
Briefkasten werfen. 

Der Kirchenvorstand 
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Herausgeber: 

Evang.-Luth. Pfarramt 

Pfrin. Hermine Wieker 

Balthasar-Neumann-Str. 23 

97440 Werneck 

Tel.:     09722/ 7440 

Fax.:    09722/ 94 03 17 

Email.: pfarramt.werneck@elkb.de 
 

Bürozeiten im Pfarramt: 

Sekretärin: Frau Petra Gutgesell 

Mittwochs, 14.00 –16.00 Uhr und  

Freitags von 10.00 - 12.00 Uhr 
 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes: 

Frau Dr. Ulrike Schmier, Fichtenstr. 37, Werneck, Tel.: 6303 
 

Gemeindekonto: 

Sparkasse Werneck 

IBAN.: DE96 7935 0101 0000 152991 BIC: BYLADEM1KSW 

Unsere Homepage: 
 www.werneck-evangelisch.de 

Kontakte 

Vorankündigung Adventsandachten 

„Eine halbe Stunde Advent“ 
 

Die Adventsandachten  
feiern wir am 

 
2. Dezember 
9. Dezember 
16. Dezember 

 
Jeweils um 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
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Foto: Lotz/gemeindebrief.de 

„Lasst uns die Augen öfnen 
für die Ernte, die Gott 

uns schon jetzt schenkt: 
In den Früchten der Erde, 
in unserern Beziehungen, 
in unserer Arbeit und da, 

wo wir noch darauf warten.“ 
 

Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm 
 
 

Erntedankfest 
2. Oktober 


